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Fionferens der Jt. gallifen Besivhs[dulrate.

Die Vereiniqung der ft. gallijchen Bezivtdidjulrdte tagte died Jahr
am 25, Geptember im freundlid) gelegenen Weefen bei Hrn. Kantons-
Rat Jiltener jum ,Schmert”. Die Beteiligung mag ungefdhr. biefelbe
gewefen fein iie andere Jabre, etiva 40 Mann jtarf, verjdjiedenen
Stanben, Ulterdftufen und Berufdarten angehdvend. Die Ehre ded Se:
niord ber BVerjammlung biirfte wohl Hr. Giger von Wallenftadt mit
iiber 83 Jabhren in Aniprud) nehmen, wdhrend ein anbdever Bilvger ded
Oberfanded, Hr. Tidhicki in Wyl, pweifeldohne dem Besirtdidjulrate am
lingften angehdrt (itbex 26 Jafre). Der tit. Eraiehungavat war duvd)
ben Hodhw. Hrn. Pfarver Ritlin in Wallenjtadt vertveten, A3 Ehren-
gdfte Batten fichy die Pfavvhevren von Weefen und Murg eingefunbden.

Nadh dem auf 12 Nhr angefelten Mittagefjen, dad nad) mehr oder
minder langen Touren aud den verjdhiedenen Gauen unjered jdjdnen
Heimatfantond begreiflich trefflicdy) munbdete, evdffnete Hevr Defan Ringger
von Wltftdtten die Verjammlung mit einem freundlidjen Willfommense
gruB. Dad hierauf von Hrn. Reftor Kaufmann-Bayer in Rorjdyad
verlefene Protofoll bot ein getveued Bild der im Herbjt 1898 abgehal-
tenen Sonfereny und ihrer Berhandlungen. Die heutigen Avbeiten und
Gefhdfte nahmen die Jeit bid aur Abfahrt ded Abendjuged nad) Save
gand vollauf in Anfpruc). AB erfted Traftandum behandelt Hr. Ny-
begger von Altjtdtten dad Thema ,bdie Beredhnung dev Scdjulzeit bder
Brimarjdhule nac) Wodhen”,  An der Hand eined fleiBig gefammelten
ftatiftijcgen Materiald wied derfelbe nach, dah bHierin nod bebeutenbde
Untevidyiede Gevrichen, indem namentlich die Anzahl der wochentlichen
€dulbalbtage und die aufevordentlichen Fevien je nad) den Vevhaltnifjen
aiemlic) ungleic) jeien. Referent wiinjcht, dap Filnjtig die Sdyulzeit nidyt
blof nady Wochen, fondern aud) nad) Unterrichtdhalbtagen novmiert und
figiert werden mochte. Die BVerjammlung fhlof fid) diefer Anfidht an
und fprad) fid) fitr Nebermweijung ded Refevated und ber Statiftif an den
h. Grjiehungdrat ju gutfindender Behanbdlung aus.

Tun folgte ein mit tdftlichem Humor gewilrzted Referat ded Be-
jittdfdyulrataprdfidenten von ESargand, Herr Plarver Wigmann in
Wangs, eined idbealen und begeifterten, aber jugleid) praftijden und viel
erfahrenen ©djulmanned, itber dad Thema ,Mein Shulbejudy”. Die
prdgnante, bilndige, abex gleiwofhl exjchopjende Behandlung ded Gegen-
ftanded lief der Didtuffion Faum mehr neue Gefichtdpuntte iibrig und
bot 3ablreiche wertvolle Anregungen, Winte und Ratjd)ldge. Der ver-
chrte Herr Refevent verlangt von cinem Bifitator, daf ev ein Mann
im cbeljten Sinne ded Worted fei, erfitllt von Liebe und IWohlwollen
fiiv ©djule und Lehrer, audgeftattet mit der feine Autoritdt wahrenden
Bertrautheit mit den wefentlichften Grundfdgen der Pidagogif und dem
SHauptinhalt der Lehrmittel, vor allem audh befeelt von Pflichteifer, Ovd-
nungdfinn  und Pitnktlidleit.  Sdulinfpeftionen von Minnern mit
‘diefen Gigenfdjaften tverden eine frucdhtbringende WirtfamTeit nicht ver-
feflen, jumal, wenn diefelben nad) dem vom Hrn. Leftor dargeftellten
rationellen Verfahren andgefithrt werden. \
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W weitexrn BVerhanblungdgegenftand legte der Herr Attuar die
Rejultate im jdriftliden Reduen an den Pritjungen ded lehten Friil)-
jahbred vor.  Die Beyirfe hatten bdurd)jdnittlid)y 74,45%—84,54%
ridgtige Lojungen. Die Durdhjdnittdiffer ded Kantond (exfl. Stadt)
betrug 79,4%. Dad Grgebnid dex lehten Jahrve war gegeniiber friifer
ein giinjtigered,  Sum ZTeil wenigjtend liegt der Grund Hiefilr in der
Wah! leichterer Aufgaben. Jn neuever Jeit jind ndmlid) bie Beifpiele
ben obligatorijfjen Lehrmitteln entnommen worben. Die Konfereny
wiinjchte, daB von nun an mindeftend andere Jiffern in bdie betreffenden
Aufgaben eirgefeht werden. Aud der Disdtuffion ging Hervor, daB bei
Abnahme Dder {dyriftligen Priifungen im Rednen nod) nicht iibevall
basdfelbe Berfahren eingefdlagen wird. Da und dort joll ed jdhvierig
jein, den Ginflup und die Nachhiilfe ded Lehrexd ju verhindern. Anbern-
ortd werde dad dhriftlide Redhnen auf Koften ded miindlichen allzujehr
fultiviert, ja gevadezu fovciert, um in jener Didziplin gute Rejultate ju
exgielen.

: Nad) Abtwidlung diefed Traftandbumsd folgte nod) die Bejpredhung
ber Befdjulung italienijd) vedender Kinder. Eine vom CGrjichungsdrat an-
geordrete Gnquéte evgab, bdaf fid) in 14 Bezirfen bded Lantond 249
Sdulpflichtige italienijher Sunge aufhalten.  Hievon fjeien 181 bed
Deutjden mdadtig. €8 find namentlih) die Gemeinden Wallenjtadt,
Flums und NRorjdadjerberg, weldje fid) diejer jungen Siidldnder twegen
in einiger Berlegenheit befinden.  Vorldufig hat aljo die Sadje mebhr
Iofale al8 fantonale Bebeutung. Die Lonferenz fand baber, eine Spe-
sialgefegebung fei ur Beit in Saden nicht notwendig; die Regelung
ber Angelegenheit lafje fih im Berordbnungdwege durdhfithren.  Dabei
jeien bejondere Subventionen bed Staated an die fragliden Gemeinden
vorjufefen.  Herr Pjarver Wikmann duferte die Meinung, fiir die 2
Gemeinden Fluma und Wallenftadt liege fich am einfachften und billigften
baburch AbHilfe fhaffen, dbaB fiir Ginfithrung bdev italienijd) vedbenden
Jugend in bdie deutjde Spradje cine geeignete Peridnlichfeit aud bdem
Qehrfchmeftexnorden, der in beiden Ortjdjafjten RKinderbewabranitalten
leitet, angeftellt twiivde. Gine Audnahime von Art. 42, Abjag 2 dex
Sdulorbnung liege fic) unter waltenben Nmftdnden um jo mebhr vedht-
fertigen, al8 e3 fid) um ausdjchlieplicdh) fatholijdje RKinder Handle. Diefe
Unregung verdient in der Tat alle Beachtung und Wiirtdbigung. An der
Distufjion Dbeteiligten fidh nod) die Herven Pfarver und Eriiehungsdrat
Riclin, Reftor Kaufmann, Nydegger und Redaftor Bauer, tweldher bean-
tragte, e8 fei dem fHohen Erjichungdrat mit ber evwibhnten Schlunahme
jugleich bie Quintefjung dber gefallenen Voten mitzuteilen, Damit ere
fldrte fich die BVerjammlung einverftanden,

So mwutbe die farg jugemeffene Jeit aud) bied Jahr tieder Ddex
ernften Arbeit im Jnutevefie von Schule und Jugenbdbildbung gemwidmet,
Die Berjammlung pro 1900 twird in Rorjdhad) ftattfinden. Wir wan-
bern von einem See jum anbdern, M.



	Konferenz der st. gallischen Bezirksschulräte

